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Indikator Ergebnisse
Bewertung

unkritisch mäßig bedenklich

Angebot- und Nachfragetrends

Explorationsgrad
Setzt sich zusammen aus 
Lebensdauerkennziffer und 
Investitionen in die Exploration

Lebensdauerkennziffer (Lk):

Quotienten aus den 
derzeitigen Reserven und 
der aktuellen Weltbergwerks
förderung

Bewertungsskala Lk:
< 25 Jahre = bedenklich

25 – 45 Jahre = mäßig
> 45 Jahre = unkritisch

Investitionen in die 
Exploration (IE):

Quotienten aus den 
weltweiten Explorations
ausgaben und der aktuellen 
Weltbergwerksförderung

Lebensdauerkennziffer: 
Lk = 58 Jahre

Investitionen in die 
Exploration:
(IE) nicht bekannt

Länderkonzentration (HHI) 
und gewichtetes Länder
risiko (GLR) der Reserven

Bewertungsskala HHI:
10.000 – 2.500 = bedenklich
2.500 – 1.500 = mäßig

< 1.500 = unkritisch

Bewertungsskala GLR :
–2,5 bis –0,5 = bedenklich
–0,5 bis 0,5 = mäßig
-0,5 bis 2,5 = unkritisch

Reserven:
HHI = 2.687

Reserven:
GLR = –0,53

-0,5-2,5

Reserven: GLR = –0,53

2,5
0,5

Lebensdauerkennziffer: Lk = 58 Jahre

45

25

2.500

1.500

Reserven: HHI = 2.687

0 10.000
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Indikator Ergebnisse
Bewertung

unkritisch mäßig bedenklich

Angebot- und Nachfragetrends

Länderkonzentration der 
zukünftigen Produktion 
(HHI):

Summe der quadrierten 
Anteile an der angenomme-
nen Bergwerksförderung im 
Jahr 2026 

Gewichtetes Länderrisiko 
der zukünftigen Produktion 
(GLR):

Summe der Anteile der 
möglichen Bergwerksförde-
rung 2026 multipliziert mit  
dem Länderrisiko von 2016

Bewertungsskala HHI:
10.000 – 2.500 = bedenklich
2.500 – 1.500 = mäßig

< 1.500 = unkritisch

Bewertungsskala GLR:
–2,5 bis –0,5 = bedenklich
–0,5 bis 0,5 = mäßig
-0,5 bis 2,5 = unkritisch

2026:
Angebotsszenario 1:
HHI = 5.196

Angebotsszenario:
GLR = –1,03

Zukünftige Marktdeckung 
(Mz) bis 2026:

Quotienten aus einer an-
genommenen Nachfrage 
zu einem angenommenen 
Angebot im Jahr 2026. Mz 
gibt den Anteil von Angebots
überschuss oder -defizit in 
Prozent an. 

Bewertungsskala:
< 0 % = bedenklich

0 % – 10 % = mäßig
> 10 % = unkritisch

Zukünftige 
Marktdeckung:
Mz = +16,6 % (a)
Mz = –0,3 % (b)

a:	 Nachfragewachstum 
6,0 % pro Jahr

b:	 Nachfragewachstum 
8,2 % pro Jahr

2.500
1.500

zukünftige Bergwerksförderung: HHI = 5.196

0 10.000

-0,5-2,5

zukünftige Bergwerksförderung: GLR = –1,03

2,5
0,5

zukünftige Marktdeckung: Mz = 16,6 % (a)

10 %
0 %

0 %
10 %

zukünftige Marktdeckung: Mz = –0,3 % (b)
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Glossar

Diversifizierung der 
Importe

Die Diversifizierung der Importe errechnet sich mithilfe des HHI, wobei die 
mengenmäßigen Anteilswerte am Import auf Länderebene herangezogen werden.

Firmenkonzentration
Die Firmenkonzentration wird mithilfe des HHI berechnet, wobei Anteilswerte an 
der weltweiten Gesamtproduktion der Bergbaufirmen bzw. Raffinadeproduzenten 
herangezogen werden.

Gewichtetes  
Länderrisiko

Das gewichtete Länderrisiko (GLR) errechnet sich aus der Summe der Anteils-
werte der Länder an der Produktion, dem Nettoexport oder dem deutschen Import, 
multipliziert mit dem Länderrisiko (LR). Das gewichtete Länderrisiko liegt in einem 
Intervall zwischen +2,5 und –2,5. Bei Werten über 0,5 wird das Risiko als niedrig 
eingestuft, zwischen +0,5 und –0,5 liegt ein mäßiges Risiko vor und Werte unter 
–0,5 gelten als kritisch.

Herfindahl-
Hirschman-Index 
(HHI)

Der Herfindahl-Hirschman-Index (HHI) ist eine Kennzahl, welche die unternehme-
rische Konzentration in einem Markt angibt. Sie wird durch das Summieren der 
quadrierten Marktanteile aller Wettbewerber errechnet. Die Bewertungsskala für 
den HHI richtet sich nach den Vorgaben des U. S. Department of Justice und der 
Federal State Commission, die einen Markt bei einem HHI unter 1.500 als gering 
und zwischen 1.500 und 2.500 Punkten als mäßig konzentriert definieren. Bei 
einem Indexwert über 2.500 gilt ein Markt als hoch konzentriert.

Länderkonzentration
Die Länderkonzentration wird mithilfe des HHI berechnet, wobei jahresbezogene 
Anteilswerte der Bergwerksförderung, der Raffinadeproduktion oder der weltweiten 
Nettoexporte auf Länderebene herangezogen werden.

Länderrisiko

Das Länderrisiko (LR) ergibt sich aus dem Mittelwert der sechs „Worldwide 
Governance Indicators“ der Weltbank, die jährlich die Regierungsführung von 
über 200 Staaten weltweit bewertet. Gemessen werden (1) Mitspracherecht und 
Rechenschaftspflicht, (2) politische Stabilität und Abwesenheit von Gewalt, (3) 
Leistungsfähigkeit der Regierung, (4) Regulierungsqualität, (5) Rechtsstaatlichkeit 
und (6) Korruptionsbekämpfung.

Lebensdauer-
kennziffer

Die Lebensdauerkennziffer ergibt sich aus dem Quotienten der derzeitigen 
Reserven und der aktuellen Weltbergwerksförderung. Die Lebensdauerkenn
ziffer (statische Reichweite) gibt einen Hinweis auf den Stand der Exploration und 
darüber, in welchem Maße zukünftig Explorationsaktivitäten notwendig sind. Die 
Kennziffer sagt nichts über den Erschöpfungszeitpunkt eines Rohstoffes aus.

Marktdeckung
Die Marktdeckung ergibt sich aus dem Quotienten der Nachfrage (Raffinade
verbrauch) und des Angebots (Raffinadeproduktion). 

Nettoexporte 

Unter Nettoexporten versteht man die Differenz von Exporten und Importen einer 
Volkswirtschaft. Nettoexporte können sowohl positive als auch negative Werte 
annehmen. 
Im Rahmen der Studie wurden für die einzelnen Handelsprodukte die positiven 
Nettoexporte (NX > 0) verwendet, da der Fokus auf der Angebotsseite liegt. 
Negative Nettoexporteure sind hingegen Verbraucherländer (Nettoimporteure) der 
jeweiligen Rohstoffe. Die Summe der positiven Nettoexporte stellt dementspre-
chend die in den internationalen Handel gelangte Produktionsmenge dar. 

Preisvolatilität

Die Berechnung der Preisvolatilität erfolgt mittels Standardabweichung der 
Differenz (Rendite) der logarithmierten Monatsdurchschnittspreise. Die Volatilität 
wird für zwölf Monate gleitend berechnet. Die Annualisierung erfolgt durch Multi-
plikation mit √

––
12.
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Recyclingrate  
(EOL-RR)

Die End-of-Life-Recyclingrate (EOL-RR) ist der Quotient aus der Menge des dem 
Recycling zugeführten Altschrotts eines Rohstoffs und der Gesamtmenge des 
theoretisch in den End-of-Life-Produkten angefallenen Rohstoffs.

Reserven
Reserven sind die zu heutigen Preisen und mit heutiger Technik wirtschaftlich 
gewinnbaren Rohstoffmengen.

Wachstumsraten 
CAGR

Wachstumsraten basieren auf der jährlichen durchschnittlichen Wachstumsrate 
(engl.: Compound Annual Growth Rate, CAGR). Diese stellt den durchschnitt-
lichen Prozentsatz dar, um den der Anfangswert einer Zeitreihe auf hypothetische 
Folgewerte für die Berichtsjahre wächst, bis der tatsächliche Endwert der Zeitreihe 
erreicht ist. Tatsächliche Ausschläge der Folgejahre in der Zwischenzeit wirken sich 
dabei nicht aus.

Zukünftige  
Marktdeckung

Die zukünftige Marktdeckung ergibt sich aus dem Quotienten der zukünftigen 
Nachfrage und des zukünftigen Angebots. Für das zukünftige Angebot sowie 
die zukünftige Nachfrage werden jeweils zwei Szenarien erstellt. Das zukünftige 
Angebot errechnet sich aus der Summe der derzeitigen Bergwerksförderung und 
einer zusätzlichen Jahresförderkapazität aus neuen Bergbauprojekten.
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Internationaler Handel
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Abb. 64:  �Internationale Handelswege 2016 (Nettoexporte Kobalterze und Konzentrate  
(HS 2605.00)) (GTIS 2018).
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Abb. 65:  �Internationale Handelswege 2016 (Nettoexporte Kobaltmatte und andere Zwischen
produkte (HS 8105.20)) (GTIS 2018).
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